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Atmo - Kinder räumen ein Portemonnaie aus 

 

O-Ton 01 KFK Geld 12 O-Ton 01      (0’23) 

 (Kaja:) Also, in dem einen Fach hier ist so’n bisschen Geld, also Münzen, 

und im nächsten Fach dann ist noch ganz viel Papierkrimskrams, so 

Kassenzettel. Und dann ist da ein 10-Euro-Schein und noch ein 20-Euro-

Schein. 

 

Sprecherin: Kaja und Paul schauen sich heute mal ganz genau an, was in einem 

Portemonnaie so drin ist. 

 

O-Ton 02 KFK Geld 12 O-Ton 02      (0’32) 

 (Paul:) Das hier ist, glaube ich, ein Führerschein, und dann sind hier 

noch so Karten. Aber was für Karten das sind… Also das’s eine 

Gesundheitskarte oder Krankenkassenkarte … Und dann ein 

Personalausweis, und da sind dann noch Checkkarten von der Bank, 

oder EC-Karten oder wie die heißen… 

 

Sprecherin: EC-Karten, Kreditkarten oder Bankkarten. Die kleinen, rechteckigen 

Plastikkarten haben viele Namen. Was macht man damit? 

 

O-Ton 03 KFK Geld 12 O-Ton 03      (0’37) 

 (Paul:) Also, meine Eltern bezahlen damit eigentlich immer im Geschäft. 

Weil, wenn man irgendwo viel bezahlen muss, ja, und das ganze Geld 

passt aber gar nicht ins Portemonnaie, dann kann man damit bezahlen.  

//  (Kaja:) Also, wenn man jetzt Bargeld haben will, kann man dann auch 

zum Bankautomaten gehen. Und dann kann man die Karte da 

reinstecken, und ‘n bisschen geheim was tippen, und dann kommen die 

Geldscheine raus.  //  (Paul:) Meine Mama, die hat immer nicht so viel 

Kleingeld dabei, und dann kauft sie sich den Fahrschein bei der U-Bahn 

auch mit der Karte. 

 

Sprecherin:  Kaja schaut sich die kleine Plastikkarte ganz gründlich an. 

 

O-Ton 04 KFK Geld 12 O-Ton 04      (0’36) 

 Da steht der Name drauf und die Unterschrift, und meistens steht dann 

da auch drauf, von welcher Bank das ist, und dann stehen da meistens 

noch ein paar Nummern drauf, z.B. wie lange es gültig ist. Dann steht 

auch noch die Bankleitzahl drauf, und dann steht da noch die 

Kontonummer drauf. Und dann ist da so ein goldenes Feld. Und auf der 

anderen Seite ist ja so’n schwarzer Streifen.   
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Sprecherin:  Hmm, so viele Nummern. Das klingt ja richtig geheimnisvoll! Aber wie 

kommt das Geld auf die Karte? Kaja und Paul befragen dazu Jochen 

Metzger. Er sorgt bei der Deutschen Bundesbank dafür, dass jeder in 

Deutschland problemlos ohne Bargeld bezahlen kann.  

 

O-Ton 05 KFK Geld 12 O-Ton 05      (0’52) 

 (Metzger:) Also, wir würden sagen: Das Geld kommt nicht auf die Karte. 

Sondern: Mit der Karte stelle ich eine Verbindung zu einem Konto her. 

Und von diesem Konto wird dann das Geld auf ein anderes Konto 

bewegt. Und mit der Karte löse ich den Vorgang aus. 

 (Paul:) Also, das ist dann wie ‘ne Überweisung, nur dass man die ganzen 

Sachen halt nicht in den Computer eintippt oder irgendjemandem sagt, 

der das dann eintippt, sondern dass das alles automatisch und ganz 

schnell gemacht wird. 

 (Metzger:) Ja, damit bist Du absolut auf der richtigen Spur. Wenn wir 

jetzt einfach mal so eine Karte nehmen, da ist ein Chip drauf, und da 

sind genau die Informationen drin, von denen du gesprochen hast: die 

man normalerweise auf seinen Überweisungsbeleg drauf schreiben 

muss oder im Onlinebanking, die man dann in den Computer eingibt, die 

sind hier schon festgespeichert.  

 

Sprecherin:  Der Chip, das ist das metallisch-glänzende kleine Plättchen auf der 

Karte. Hier drin sind alle wichtigen Informationen gespeichert: Wem die 

Karte gehört, bei welcher Bank er sein Konto hat und welche Nummer 

dieses Konto hat. Die Plastikkarte ist eigentlich nur die Verpackung für 

den Chip.  

Zuhause möchte Kaja das Bezahlen mit Karte einmal selber 

ausprobieren. Auf dem Dachboden steht noch ihr alter Einkaufsladen – 

mit Scannerkasse und Lesegerät. Das Lesegerät heißt so, weil es die 

Informationen, die im Chip versteckt sind, lesen kann. 

 

Atmo – Paul tippt in die Kasse ein 

 

O-Ton 06 KFK Geld 12 O-Ton 06      (0’17) 

 „Wie viel kosten denn diese Schuhe?“ „50 Euro“. „Ich möchte bitte mit 

Karte bezahlen. Bitte.“  ((Tippgeräusche)) „So, das macht 50 Euro, bitte 

mit PIN bestätigen.“ 

 

Sprecherin Was ist denn das: Eine PIN-Nummer? 
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O-Ton 07 KFK Geld 12 O-Ton 07      (0’46) 

 (Paul:) Ich denke, so stell ich’s mir jetzt vor, dass der Automat dann 

schaut ob auf der Karte die gleiche Nummer ist wie auch die, die man 

eingibt. Kann das sein?  //  (Kaja:) Wusste ich schon längst! Eigentlich ist 

PIN genau das gleiche wie ein Code. Halt ‘ne geheime Nummer, die man 

an elektrischen Geräten eingeben muss, damit sicher ist, dass es die 

richtige Person ist. Die Person, der der Computer, das Smartphone, das 

Handy oder was weiß ich … Der weiß dann halt die Nummer und kann 

die eingeben, damit sicher ist, dass das die richtige Person ist. 

 

Sprecherin Die Geheimnummer für die Bankkarte besteht aus vier Ziffern. Und sie 

ist wirklich streng geheim: Nur die Besitzerin oder der Besitzer der 

Karte kennt sie. Gäbe es diese Geheimnummer nicht, könnte jeder Dieb 

mit einer geklauten Karte einkaufen gehen. Deswegen muss man auch 

gut aufpassen, dass einem niemand heimlich über die Schulter schaut, 

wenn man die PIN eintippt.  

 

O-Ton 08 KFK Geld 12 O-Ton 08      (0’16) 

 (Metzger:) Und deshalb solltest Du nie z.B. die Geheimzahl mit einem 

Filzstift hinten auf die Karte drauf schreiben [Paul lacht], das wäre 

sozusagen gar nicht gut. Oder auch keinen Zettel mit der Geheimzahl in 

Deinem Geldbeutel haben [Kinder lachen], sondern die Geheimzahl 

gehört in den Kopf! 

 

O-Ton 09 KFK Geld 12 O-Ton 09      (0’06) 

 „Bitte mit PIN bestätigen.“ „Ja, Moment …“ … „Danke“ 

 

Sprecherin Das Lesegerät im Geschäft hat eine kleine Tastatur. Die sieht so ähnlich 

aus wie ein Taschenrechner. Hier tippt Kaja ihre Geheimzahl ein und 

bestätigt damit, dass sie wirklich für 50 Euro etwas kaufen will. Das 

Lesegerät schickt die Informationen dann weiter an die Bank. Dort wird 

dann das Geld von Kajas Konto auf das Konto des Geschäfts überwiesen. 

 

O-Ton 10 KFK Geld 12 O-Ton 10      (0’02) 

 „Danke. Auf Wiedersehn.“ 

 

Sprecherin: Moment mal. Das Bezahlen mit Karte kann aber auch ganz anders 

funktionieren. Manchmal fragt der Kassierer im Supermarkt gar nicht 

nach der PIN, sondern nach der Unterschrift. 

 

Atmo – Spielzeugkasse piepst 
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O-Ton 11 KFK Geld 12 O-Ton 11      (0’10) 

 „Das macht 50 Euro … bitte hier auf der Rückseite vom Kassenzettel 

unterschreiben.“ 

 

O-Ton 12 KFK Geld 12 O-Ton 12      (0’28) 

 (Metzger) Da wird am Ende eigentlich eine Lastschrift ausgelöst. Weil 

auf dem Kassenzettel ist hinten aufgedruckt ein Text: „Hiermit 

ermächtige ich den Supermarkt, mein Konto einmalig mit dem Betrag 

50 Euro zu belasten. Und mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass das 

in Ordnung ist.“ Und wenn die Kassiererin aufmerksam ist, dann 

vergleicht sie noch die Unterschrift auf dem Kassenzettel mit der 

Unterschrift auf der Rückseite meiner Karte und sagt: „Jawohl, 

wunderbar, Danke schön.“ 

 

Sprecherin: Kaja und Paul haben das Bezahlen mit Karte nur nachgespielt. In einem 

echten Geschäft können sie es nicht ausprobieren. Dazu müssten sie 

nämlich eine eigene Karte haben. Eine Karte bei jemand anderem 

auszuleihen ist verboten. Und die PIN ist so geheim, dass die Eltern 

noch nicht mal ihren eigenen Kindern verraten dürfen, wie die Nummer 

lautet.  

 

O-Ton 13 KFK Geld 12 O-Ton 13      (0’04) 

 Oder wäre das möglich, dass Kinder auch eine eigene Karte bekommen? 

 

O-Ton 14 KFK Geld 12 O-Ton 14      (0’34) 

 (Metzger) Ja, das kann man machen. Ab sieben Jahren wäre das 

möglich. Kinder dürfen sozusagen kein Geld ausgeben, das sie nicht 

haben, Kredit an Kinder ist verboten, aber wenn die Eltern auf diese 

Karte schon etwas aufbezahlt haben, d.h. in dieses Konto etwas 

einbezahlt haben, dann können die Kinder mit der Karte das Geld 

verwenden, das auf dem Konto ist. Man kann also sagen, wenn das 

Taschengeld fünf Euro sind, dann könnte man sagen, gut, wir machen 

eine Karte, die hat jetzt ein Guthaben von fünf Euro, und dann kannst Du 

mit der Karte bis fünf Euro ausgeben.  

 

Sprecherin: So eine Karte funktioniert dann so ähnlich wie ein Prepaid-Handy. 

Immer wenn das Guthaben leer ist, muss man wieder aufladen. Eine 

andere Möglichkeit für Kinder ist, das Geld auf dem Konto ab einem 

gewissen Betrag zu sperren. Dann legen die Eltern fest, wie viel Geld im 

Monat höchstens von dem Konto abgehoben werden darf. 
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O-Ton 15 KFK Geld 12 O-Ton 15      (0‘16) 

 (Kaja:) Das mit der PIN und der Unterschrift, das ist ja alles ziemlich 

geheim. Und es dient ja dazu, dass niemand an das Geld vom Konto dran 

kommt. Wenn man jetzt die Karte verliert oder sie einem geklaut wird, 

was würde man dann eigentlich machen? 

 

O-Ton 16 KFK Geld 12 O-Ton 16      (0’31) 

 (Metzger:) Also, das ist besser, man verliert sie nicht. Und wenn man sie 

verloren hat, dann muss man sich ganz schnell melden. Dann muss 

man am besten anrufen, weil, es gibt nämlich eine Stelle, bei der man 

die Karte sperren lassen kann. Und wenn die Karte gesperrt ist, dann 

kann niemand mehr mit dieser Karte zum Beispiel am Geldautomat 

Geld abheben oder im Supermarkt am Lesegerät bezahlen. Da gibt’s 

eine zentrale Telefonnummer für ganz Deutschland: 116 116. 

 

Sprecherin: 116 116, diese Nummer ist überhaupt nicht geheim, die darf auch auf 

einem Zettel ins Portemonnaie. Jetzt hat Kaja nur noch eine Frage.  

 

O-Ton 17 KFK Geld 12 O-Ton 17      (0’12) 

(Kaja:) Also, ich weiß immer noch nicht genau, wie diese Karten 

eigentlich richtig heißen. Also manche sagen „EC-Karte“, aber ich 

glaube es geht auch „Checkkarte“ oder „Bankkarte“. Was ist denn 

eigentlich richtig?  

 

 

O-Ton 18 KFK Geld 12 O-Ton 18      (0’51) 

 (Metzger:) Korrekt heißt es, entweder eine Debitkarte oder eine 

Kreditkarte. Und die meisten Bankkarten sind Debitkarten. Und der 

Name „EC-Karte“ hat sich aber gehalten (…). Und dann haben die 

Banken als nächstes angefangen zu sagen: ja eigentlich sind das ja 

Karten, die wir unseren Kunden geben, und jetzt sollten wir deshalb 

auch einen anderen Namen nehmen. Jetzt wird das eine S-Card, jetzt 

wird das eine Giro-Card, jetzt wird es eine Bank-Karte, jetzt wird es eine 

Commerzbank-Karte und was immer, ja. … Das gibt’s zum Beispiel hier 

von der Sparkasse in Frankfurt gibt’s die „Eintracht-Frankfurt-Card“, 

oder die „Adler-Card“ nennt sich das. Das ist dann also in den Farben 

von Eintracht Frankfurt. Da sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.  

 

Sprecherin: Genau deshalb sind manche Karten auch golden. Das sieht dann 

besonders wertvoll aus. So als ob der Besitzer einer Goldkarte mehr 

Geld hätte als jemand mit einer silbernen Karte oder einer lilafarbenen . 

 

O-Ton 19 KFK Geld 12 O-Ton 19      (0’07) 

 (Kaja:) … oder mit einer blau-weiß-gestreiften oder mit einer rosarot-

karierten … 
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